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Zitat von Humblebee

So sehe ich es auch!

Danke für die Blumen! Mit "weise" hat das m. E. aber nichts zu tun. Ich nehme unsere
SuS halt, wie sie sind. Und - da bin ich ehrlich - bei so mancher Klasse bzw. so mancher
Schülerin/manchem Schüler bin ich doch froh, dass sie nur ein Jahr bei uns sind. Es ist
ja nun nicht so, dass ich mit allen gut klarkomme; es gibt schon immer wieder SuS, die
auch mir auf den Geist gehen (aber da sage ich mir dann: "Hej, nur noch ein paar
Monate, dann sind sie weg...")  . Auf der anderen Seite habe ich ja immer wieder
"liebe" Klassen und SuS in den verschiedenen Bildungsgängen; dieses Schuljahr bspw.
eine total nette, "arbeitsame" und recht leistungsstarke Klasse 11 im BG und zwei
schwache, aber wirklich bemühte, freundliche und humorvolle Klassen der
Berufseinstiegsschule (eine davon mit neun SuS in der "Berufseinstiegsklasse 1" - also
SuS ohne Schulabschluss - und eine in der "Berufseinstiegsklasse Sprache und
Integration" mit zwölf SuS, die alle noch nicht länger als ein bis zwei Jahre in
Deutschland sind).

Die Klassengrößen klingen aber auch superangenehm. Meine Ausbildungsvorbereitung mit
Schülern ohne Abschluss hat 26 Schülern, das ist einfach nur too much in jeder Hinsicht.

Mein LK am BG dagegen ist auch klein und toll, das macht dann direkt ungleich mehr Spaß ��

Nun ja, evtl. gewöhnt man sich ja an die Vielfalt.
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